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Mindestabstand, 
Betreten/Verlassen 
„3-G-Regel“/“3G+ - 
Regel“/“2-G-Regel“ 
 

Der Mindestabstand von 1,5 m ist in jedem Fall, außer im direkten Sportbetrieb, 
sicherzustellen. Dies betrifft insbesondere den Zu- und Abgang von der Turnhalle, bei 
Pausen und beim Seitenwechsel.  
Die Grundschulturnhalle wird über den Haupteingang betreten und verlassen. 
Ist die für den Landkreis Schweinfurt maßgebliche Stufe der „Krankenhausampel 
„rot“, so ist der Zugang nur für vollständig geimpfte und genesene Personen zulässig 
(„2G-Regel“). 
Ist die für den Landkreis Schweinfurt maßgebliche Stufe der „Krankenhausampel 
„gelb“, so ist der Zugang nur für vollständig geimpfte und genesene Personen, sowie 
für Personen, die einen negativen PCR-Test, der vor höchstens 48 Stunden 
durchgeführt wurde, zulässig („3G+ - Regel“). 
Ist die für den Landkreis Schweinfurt maßgebliche Stufe der „Krankenhausampel 
„grün“, so ist der Zugang nur für vollständig geimpfte und genesene Personen, sowie 
für Personen, die einen negativen PCR-Test, der vor höchstens 48 Stunden 
durchgeführt wurde oder negativen PoC-Antigentest, der vor höchstens 24 Stunden 
durchgeführt wurde, zulässig („3G- Regel“). 
ACHTUNG: Die Durchführung eines zugelassenen Antigentests zur Eigenanwendung durch 
Laien (Selbsttest) ist vor Ort mangels geeigneter Räumlichkeiten und fehlenden Aufsichts-
personen bei der Testdurchführung NICHT möglich!  
Ausgenommen von der Testung sind Kinder bis zum sechsten Geburtstag und Schüler bis 
zum 12.Lebensjahr, die regelmäßig in der Schule getestet werden (schriftlicher Nachweis 
der Schule erforderlich). 
 

Hygienevorschriften 
Krankheitssymptome 

Beachtet bitte unbedingt alle mittlerweile hinlänglich bekannten allgemeinen Vorschriften zur 
Hygiene (Händewaschen, Niesen/Husten in Armbeuge, etc.). 
Im gesamten Bereich des Turnhallengebäudes besteht die Pflicht eine wirksame 
Mund-Nase-Bedeckung (medizinische Maske oder höherwertig) zu tragen. 
Ist die für den Landkreis Schweinfurt maßgebliche Stufe der „Krankenhausampel 
„gelb“, oder „rot“, so ist das Tragen einer FFP2-Maske erforderlich. 
Ausgenommen hiervon ist lediglich der Zeitraum der unmittelbaren Sportausübung. 
 
Bei folgenden Symptomen ist eine Teilnahme am Trainings- und Wettkampfbetrieb 
sowie das Betreten der Turnhalle untersagt: 
a) Erkältung (Husten, Schnupfen, Halsweh) 
b) Erhöhte Körpertemperatur/Fieber oder Geruchs- und Geschmacksverlust 
c) Kontakt mit einer Person innerhalb der letzten 14 Tage, bei der ein Verdacht auf  
    eine SARS Covid-19-Erkrankung vorliegt oder diese bestätigt wurde 
 

Desinfektion 
Reinigung 

Hand-Desinfektionsmittel wird am Zugang zum Hallenbereich zur Verfügung gestellt. 
Benutzte Bälle werden nach jedem Spiel/Trainingseinheit gereinigt oder gegen gereinigte 
Bälle ausgetauscht.  
Die Tischoberflächen sowie Materialen, zu denen ein direkter Körperkontakt im Spiel 
bestand, werden nach Beendigung des Wettkampfes/Trainingseinheit gereinigt und 
desinfiziert. 
Werden gemeindliche Einrichtungen genutzt (z.B. Sitzbänke in der Halle), sind deren 
Oberflächen am Ende des Wettkampfs/Trainings ebenfalls zu reinigen. 
Entsprechende Reinigungs-/ Desinfektionsmittel stehen hierfür in der Halle (Materialschrank 
DJK) zur Verfügung. 
 
Umkleide- Duschräume: 
Sofern Umkleidekabinen und/oder die Duschen genutzt werden, sind diese im Anschluss 
wie folgt zu reinigen.  
• bei den Umkleidekabinen sind dies die Türgriffe, Sitzbankoberflächen und benutze 

Kleiderhaken; 
• im Duschraum betrifft dies die Türgriffe, die betätigten Armaturen des Waschbeckens 

und der Dusche, den Metallkorpus der Dusche, sowie benutzte Handtuchhaken 
Entsprechendes Reinigungsmittel steht zur Verfügung. 
Die Durchführung der Reinigung ist in der von der Gemeinde Schonungen ausgehängten 
Liste an der Zugangstüre zu den Umkleidekabinen zu dokumentieren. 
 

Körperkontakt 
 

Körperkontakt hat zu unterbleiben: kein Handshake, kein Abklatschen oder andere 
Begrüßungsrituale vor, während und nach dem Training. 
Ein Körperkontakt findet auch nicht zwischen Trainer bzw. Übungsleiter und Spieler (keine 
Fehlerkorrektur) statt. 
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Mindestabstand  
Tische 

Aufgestellt werden max. 4 TT-Tische in Boxen (ca. 6m x 9m) je 2 im vorderen und 2 im 
hinteren Teil der Halle durch Banden getrennt.  
 

Trainingsgruppe, 
Personenanzahl, 
Zuschauer 

 

Es dürfen sich in der Halle max. 27 Personen gleichzeitig aufhalten. 
Bis zu 16 Personen (Doppel im Training an allen Tischen) plus 2 Trainer/Betreuer 
können gleichzeitig am Training teilnehmen.  
 
Bei den Wettkämpfen sind nach derzeitiger Lage keine Zuschauer zugelassen. Bei 
Minderjährigen darf eine zugehörige Aufsichtsperson anwesend sein.  
 

Verzicht auf Routinen Übliche Ritualhandlungen wie Anhauchen des Balles, Abwischen des Handschweißes auf 
dem Tisch sind zu unterlassen. Das Abtrocknen von Schweiß auf Materialien erfolgt 
ausschließlich mit dem eigenen Handtuch. 
 

Trainings-/ 
Wettkampfbetrieb, 
Räumlichkeiten 

Die Grundschulturnhalle darf nur zu sportlichen Zwecken genutzt werden (Trainings- 
betrieb und Wettkämpfe).  
Ein Trainingsbetrieb parallel zu einem Wettkampf ist möglich, sofern die beiden 
Hallenabschnitte zusätzlich durch ein Netz sichtbar voneinander abgetrennt werden. 
 
Die Nutzung von Umkleiden (mit Mund-Nase-Bedeckung) ist unter Einhaltung des 
Mindestabstands möglich. In den beiden Umkleidekabinen dürfen sich gleichzeitig  
max. 3 Personen aufhalten. Die Aufenthaltszeit ist dabei so kurz wie möglich zu halten. 
 
Die beiden Duschräume dürfen jeweils nur von 2 Personen gleichzeitig zum Duschen 
genutzt werden. Durch die dort vorhandenen Lüfter ist eine entsprechend gerichtete 
Luftströmung nach außen gewährleistet. 
Daher ist es sinnvoll bereits in Sportkleidung an- und abzureisen.  
 
Die Toiletten sind geöffnet und verfügen über ausreichende Möglichkeiten zum 
Händewaschen (Seifenspender für Flüssigseife und Einmalhandtücher).  
Die Toiletten dürfen immer nur durch eine Person betreten werden.  
 
Lüftungspausen - Wettkampfbetrieb: 
Zwischen zwei Spielen an einem Tisch wird eine kurze Pause eingelegt, bevor die nächste 
Begegnung aufgerufen wird. 
Die DJK Schonungen/Mainberg legt eine Belüftungspause fest, sobald insgesamt 6 
Begegnungen gespielt wurden, spätestens jedoch nach 120 Minuten. Die Pause dauert  
15 Minuten. In dieser Zeit dürfen keine Ballwechsel stattfinden. Auch der Trainingsbetrieb ist 
hierbei einzustellen.  
Die Durchlüftung der Halle wird durch die öffenbaren Oberlichter und durch gezieltes 
Stoßlüften über die Seitentüren sichergestellt.  
 
Die Gemeinde Schonungen sorgt für die regelmäßige Reinigung der Halle. 
 

Hausrecht / 
Hygiene-Beauftragter 

Als Hygienebeauftragter der DJK Schonungen/Mainberg fungiert: 
Thomas Kretzler – Tel.:09721/9453446 
 
Der jeweilige Mannschaftsführer, der Hygienebeauftragte oder der Vorstand der  
DJK Schonungen/Mainberg üben das Hausrecht während der Hallennutzung durch 
den Verein aus.  
Bei Nichtbeachtung der Regelungen gemäß diesem Konzept kann die betroffene 
Person ggf. ermahnt werden. Bei Wiederholung oder bei schwerwiegenden Verstößen 
wird die betroffene Person - unter Vermerk auf dem Spielbericht, sofern es sich um 
einen/eine Spieler*in handelt - der Halle verwiesen.  
Die betroffene Person hat dann das Turnhallengebäude umgehend zu verlassen.  
 

 


